Feinplanung	Comment by Hänni Nicole: Seite 1:
Die Seite 1 liest sich von oben nach unten und es wird nach den Voraussetzungen immer wie feingliederiger dargestellt, woran in der Lektion bzw. Sequenz gearbeitet wird
-> von der Angabe des Fachbereichs zum ausgearbeiteten Lernziel

Seite 2:
Die untenstehende Tabelle liest/schreibt sich von links nach rechts.

Allgemein:
In der gesamten Feinplanung kann mit unterschiedlichen Schriftfarben/Schriftarten gearbeitet werden, so dass bspw. die Differenzierung für Mehrjahrgangsklassenunterricht besser sichtbar gemacht werden kann.
In der Tabelle auf Seite 3 können auch weitere Zeilen ergänzt werden.
Zyklus und Klasse:	Text eingeben	Anzahl S*S:	Text eingeben
Datum:	Datum auswählen	Uhrzeit:	Text eingeben
Student*in:	Text eingeben	Praxislehrperson:	Text eingeben


Entwicklungsorientierte Zugänge / Überfachliche Kompetenzen	Comment by Hänni Nicole: EZ/ ÜZ:
Entwicklungsorientierte Zugänge in der Tendenz für Zyklus 1 / Überfachliche Kompetenzen in der Tendenz für Zyklus 2 angeben
Text eingeben
Fachbereich/e
Text eingeben
Querverweise	Comment by Hänni Nicole: Querverweise:
"Mit den Querverweisen werden Kompetenzen bzw. erste Stufen des Kompetenzaufbaus gekennzeichnet, die sich besonders für einen fächerübergreifenden Unterricht unter einer Entwicklungsperspektive eignen." LP21
Text eingeben
Kompetenzbereich/e
Text eingeben
Handlungs- und Themenaspekt/e
Text eingeben
Kompetenz/en und Kompetenzstufen/n
Text eingeben
Lernvoraussetzungen	Comment by Hänni Nicole: Personelle Voraussetzungen 
Lebensweltbezug, Lernschwierigkeiten, soziale Beziehungen, Arbeitshaltung, Kinder mit besonderen Bedürfnissen, ... 

Inhaltliche Voraussetzungen 
Vorkenntnisse, Interessen, … 

Die Voraussetzungen sollen insbesondere aufzeigen, was bei den SuS grundsätzlich (inhaltlich) und je nach Situation auch individuell (inhaltlich, personell) für das Erreichen der Lernziele bereits vorausgesetzt werden kann (bspw. Die SuS haben bereits erste Erfahrungen mit XX gemacht).
Text eingeben
Lernziele	Comment by Hänni Nicole: Lernziele:
Lernziele entlang SMART und den Taxonomiestufen von Bloom formulieren.
Lernziele spiegeln Differenzierung wieder.
Text eingeben


Persönliches Lernziel der Student*in
Text eingeben
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	Zeit

	Lernziele	Comment by Hänni Nicole: Hier werden die oben formulierten Lernziele noch einmal dargestellt, um aufzuzeigen in welcher Lern-/Spielphase an welchem Lernziel gearbeitet wird. Es kann sein, dass in der einen oder anderen Phase der Lektion bzw. Sequenz (bspw. Ankommen) noch nicht konkret an einem Lernziel gearbeitet wird.

	Lern-/ Spielphasen	Comment by Hänni Nicole: Hier wird entlang theoretischer Modelle (Dreischritt, AVIVA, KAFKA, SAMBA, PADUA) aufgeführt, in welche Phasen die Lektion bzw. Sequenz gegliedert/ wie sie rhythmisiert ist.

	Methoden 	Comment by Hänni Nicole: Hier wird konkret beschrieben, was in den einzelnen Phasen der Lektion bzw. Sequenz wie gemacht wird. 

-> Handlungsmuster (bspw. Unterrichtsgespräche, Instruktion), Unterrichtsformen (bspw. Frontalunterricht, Werkstatt, Lernpläne), Sozialformen (bspw. Partner-, Gruppen-, Einzelarbeit)

> Überlegungen zur Differenzierung, Rolle der Lehrperson, Beobachtungen, Beurteilung usw. können auch in dieser Spalte ergänzt werden.
Aktivitäten 
Spiel-Lernangebote und -begleitung
	Lehrmittel
Materialien
Spiele 
Medien
Orte
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